
Unsere Gesellschaft begegnet Menschen mit Behinderung und deren Angehörigen, 
noch immer häufig mit Unsicherheit, Ablehnung und Ausgrenzung.  
Die Eltern, die zunächst mit der Behinderung des eigenen Kindes konfrontiert sind, 
müssen lernen, diese zu akzeptieren und mit der veränderten Lebenssituation täglich 
neu umzugehen. Hinzu kommt, dass sie sich mit den verschiedensten Reaktionen der 
Umwelt auseinanderzusetzen müssen. In den wenigsten Fällen wird bedacht, dass 
auch die Geschwister diese besondere Familiensituation bewältigen und sich mit den 
Verhaltensweisen ihres Umfeldes arrangieren müssen. 
 
Wir von einfach mehr stehen genau vor diesen Problemen. Und möchten unseren 
Geschwisterkindern immer wieder ein besonderes Hauptaugenmerk schenken! 
Ihre Spende für unseren Verein dient auch dazu, die Geschwister in ihrer besonderen 
Situation zu stärken und in ihnen das Gefühl zu festigen – du bist genau so etwas 
Besonderes wie deine Schwester oder dein Bruder. 
 
In diesem Jahr durften unsere Geschwisterkinder im Rahmen unseres 
Familienwochenendes einen Workshop „Improvisationstheater“ machen. 
Andreas Hacker von stadtlandimpro trainierte den ganzen Tag mit der begeisterten 
Truppe. 
Originalton einer Schwester, die dabei war. „Das war der schönste Tag in meinem 
Leben!“  
Auffallen – einmal nicht wegen einer behinderten Schwester oder eines behinderten 
Bruders – sondern ganz allein ihrer selbstwillen. 
 
Am Abend gab es dafür eine Show für alle Familien des Vereines – und es war für alle 
Beteiligten einfach nur großartig! 
 
 
 
 
 
 

Geschwisterkinder – ein Leben im Schatten?! 


